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Möchte Ihr Kind ein 

Musikinstrument erlernen?
Die Musikgesellschaft bietet unverbindlichen Infoabend

Einen unverbindlichen Informationsabend veranstaltet die Musik-
gesellschaft Bellenberg am Dienstag, 19. April 2016, 18.30 Uhr, in
den Proberäumen der Musikgesellschaft im Untergeschoss der
Turn- und Festhalle für alle interessierte Kinder, Jugendliche und
deren Eltern. An diesem Abend wird eine fundierte und ausgewo-
gene Musikausbildung an sämtlichen Instrumenten eines moder-
nen Blasorchesters vorgestellt. Im Anschluss können im Beisein
und unter Anleitung von geprüften Musikern die Instrumente aus-
probiert und getestet werden. Die Musikgesellschaft Bellenberg
freut sich auf Ihren Besuch.

Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint
am Donnerstag, 28. April 2016. Abgabeschluss ist am
Freitag, 15. April 2016.

Tanz-Kaffee mit den Oldie Dreams

Der nächste Tanzkaffee mit den Oldie Dreams findet am Samstag, 
9. April 2016, von 14 Uhr bis 18 Uhr, statt. Bei Kaffee und Kuchen
können sich alle, die gerne tanzen (nicht nur Senioren!), einen
Nachmittag lang amüsieren. Der Eintritt ist frei.

Die Musikgesellschaft Bellenberg mit ihrer Dirigentin Monika
Wagner.

Traditionell hat die Musikgesellschaft Bellenberg zwei Wochen vor
Ostern zum Starkbierfest eingeladen und konnte Gäste aus Nah
und Fern in der weiß-blau geschmückten Turn- und Festhalle be-
grüßen. Nach dem traditionellen Einmarsch der Musikanten stellte
Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller ihre Qualitäten beim Bierfass
anstechen unter Beweis. Mit einem „Prosit der Gemütlichkeit“
wurde das bis auf den letzten Platz ausverkaufte Starkbierfest be-
gonnen.

Die Musikerinnen und Musiker mit ihrer Dirigentin Monika Wag-
ner hatten für dieses Jahr wieder einige neue Unterhaltungsstücke
einstudiert und sich mehrere neue Showeinlagen einfallen lassen.
Das Schlagzeugregister hatte ein Percussionsstück für vier kleine
Trommeln und einer großen Trommel einstudiert. Hier stellten die
Schlagzeuger ihr Können unter Beweis. Weiter ging es im Show-
programm mit der Würstchen-Orgel. Auch die tanzenden kleinen
Männer mit ihren übergroßen Hüten wurden vom Publikum mit to-
sendem Applaus empfangen. Die „Bellenberger Herzbuben“ alias
Raimund Pregel und Stefan Lettner sangen das Stück „Herzilein“
von den Wildecker Herzbuben. Auch ein Double von Andreas Ga-
balier besuchte die Musikgesellschaft Bellenberg beim Starkbier-
fest und gab die Lieder „Hulapalu“ und „I sing a Liad für di“ zum
Besten. So war in der Halle allerbeste „Wiesengaudi“ angesagt und
die Stimmung brodelte bis weit über Mitternacht hinaus.

Beim Publikumsspiel mussten die Gäste ihr Fingerspitzengefühl
beim Aufblasen von einem Luftballon unter Beweis stellen. Wer
den längsten Luftballon aufblasen konnte, hatte gewonnen. Den
Gästen, denen dies am besten gelungen ist, waren Dominik Rapp
aus Bellenberg mit 718 mm, gefolgt von Julia Lerch aus Vöhringen
mit 710 mm und Tobias Brugger aus Untereichen mit 705 mm.

Nach mehreren, immer wieder vom Publikum geforderten Zuga-
ben, ging ein stimmungsgeladener, friedlicher, mit Spaß und guter
Laune garantierter Abend zu Ende.

Die Musikgesellschaft möchte sich an dieser Stelle bei allen Hel-
fern, der Gemeinde, den Hausmeistern der Turn- und Festhalle und
dem Serviceteam der Bürgerstuben bedanken, die wesentlich mit
zum Erfolg des Starkbierfestes beigetragen haben.

Unser Bild zeigt die Schlagzeuger bei der Percussionseinlage.

Die Gewinner des Publikumsspiels von links nach rechts: Vorsit-
zender Tobias Schiller, Julia Lerch, Tobias Brugger und Dominik
Rapp. Bilder: Wolfgang Zeiler.

Starkbierfest der Musikgesellschaft Bellenberg

Viel Spaß hatten die Tänzer beim letzten Tanz-Kaffee im Novem-
ber 2015. Bild: Gisela Studer.



Schnuppermitgliedschaft 

beim Tennisverein

Auch in diesem Jahr bietet der Tennisverein
wieder die Möglichkeit einer Schnuppermit-
gliedschaft für Tennisinteressierte an. Dabei
kann einmalig für eine Saison die volle Mit-
gliedschaft erworben werden. Der reduzierte
Beitrag beträgt 55 Euro (Einzelmitglied) bzw.
80 Euro (Ehepaare). Jugendliche (bis 18 Jahre)

zahlen nur 20 Euro bzw. 15 Euro für jedes weitere Kind einer Fami-
lie. Die Verpflichtung für Arbeitsstunden oder Putzdienst entfällt
bei der Schnuppermitgliedschaft, die automatisch zum Ende der
Freiluftsaison endet. Wird die Schnuppermitgliedschaft erst im Juli
2016 erworben, so gilt diese auch noch für das Jahr 2017.

Aufnahmeanträge können auch über die Internetseite des Tennis-
vereins (www.tv-bellenberg.de) am PC ausgefüllt werden. Auf die-
ser ständig aktualisierten Internetseite sind vielfältige Informatio-
nen zum Tennisverein enthalten. Für weitere Informationen stehen
auch der 1. Vorstand Alois Alt, Telefon 2982, oder Schriftführer Rudi
Brack, Telefon 4608, zur Verfügung.

Neue Müllabfuhrgebühren und 

neue Müllmarken ab 1. Mai 2016

Ab 1. Mai 2016 stellt die Gemeinde Bellenberg die Kalkulation und
Erhebung der Müllgebühren vom bisherigen „Mülljahr“ (1. Mai des
laufenden Jahres bis 30. April des Folgejahres) auf das Kalender-
jahr um. Für die Bürgerinnen und Bürger ändert sich dadurch, bis
auf die Höhe der Müllgebühren, nichts. Die Raten werden weiterhin
am 1. Mai  und 1. November eines jeden Jahres zur Zahlung fällig.
Im Jahr 2016 werden die Gebühren nur für das restliche Kalender-
jahr vom 1. Mai 2016 bis 31. Dezember 2016 erhoben. Die 60-l-
Tonne kostet für diesen Zeitraum 80 Euro, die 80-l-Tonne 96 Euro,
die 120-l-Tonne 136 Euro und die 240-l-Tonne 248 Euro. Am 1. Mai
2016 wird jeweils die erste Hälfte dieser Gebührensätze zur Zah-
lung fällig. Sie erhalten Anfang April einen Gebührenbescheid, aus
dem Sie die Höhe Ihrer Gebühren ablesen können. Haben Sie uns
ein SEPA-Mandat erteilt, brauchen Sie nichts weiter zu tun, dann
wird die Müllgebühr zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen abge-
bucht. Ansonsten bitten wir Sie, uns die Gebühr rechtzeitig zu
überweisen und bitte beachten Sie in diesem Fall auch, dass Ihnen
für die 2. Rate im November kein weiterer Bescheid zugeschickt
wird!

Gleichzeitig gibt die Gemeinde Bellenberg zum ersten Mal nach
über 20 Jahren neue Müllmarken an alle Tonnenbesitzer aus. Sie er-
halten Ihre neue Marke zusammen mit Ihrem Gebührenbescheid.
Bitte kleben Sie die Marke anschließend gut sichtbar auf den Deckel
Ihrer Mülltonne, damit Ihre Tonne vom Müllwerker auch geleert
wird! Nur Hausmülltonnen, die mit den neuen Marken gekenn-
zeichnet sind, werden ab 1. Mai 2016 geleert. Eine Nachleerung,
wenn z. B. vergessen wurde, die Marke aufzukleben, kann nicht er-
folgen.

Die Abfallgebührensatzung mit den ab 1. Mai 2016 und dann ab 1.
Januar 2017 geltenden Gebühren finden Sie auch auf unserer
Homepage unter www.gemeinde-bellenberg.de.

Jagdversammlung 2016

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Bellenberg treffen sich zu
ihrer Jagdversammlung am Freitag, 1. April 2016, 19.30 Uhr, im
Schützenheim. Neben den Berichten wird auch der Haushaltsplan
aufgestellt. Alle Jagdgenossen sind zur Teilnahme an der Ver-
sammlung ganz herzlich eingeladen.

Helfertreffen der 

Generationenhilfe Bellenberg e.V.

Das nächste Helfertreffen
findet am Montag, 4. April
2016, 18 Uhr, in der Arche,
Bauerngasse, statt.

Kontakt:
Bezüglich Aufnahmeanträgen, Satzung und Anfragen für Hilfeleis-
tungen wenden Sie sich bitte an: Poststelle/Arche, Bauerngasse 2,
Rudi März, Telefon 34203. Beachten Sie bitte auch unsere Flyer, die
in einigen Geschäften in Bellenberg erhältlich sind.

Kostenersatz nach freiwilligen 

Hilfsleistungen der Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr Bellenberg wird immer wieder zu Ein-
sätzen gerufen, die nicht dem abwehrenden Brandschutz dienen.
Die meisten Einsätze im vergangenen Jahr waren beispielsweise
Türöffnungen. Bitte beachten Sie, unsere Feuerwehrleute müssen
für jeden Einsatz ihren Arbeitsplatz verlassen. Es entstehen Kosten
für den Lohnausfall und den Einsatz der Fahrzeuge und Arbeitsge-
räte. Wir bitten Sie deshalb, rufen Sie die Feuerwehr nur, wenn sich
in der Wohnung eine hilfebedürftige Person (Beispiele: Baby, Klein-
kind, behinderte Person) befindet, die schnellstmöglich versorgt
werden muss. Haben Sie sich einfach ausgesperrt, bitten wir Sie,
einen Schlüsseldienst zu beauftragen. Seit Januar 2016 stellt die
Gemeinde Bellenberg alle diese Leistungen im technischen Hilfs-
dienst, die nicht unmittelbar der Rettung oder Bergung von Men-
schen und Tieren dienen, gemäß der geltenden Satzung in Rech-
nung. Darunter fallen z. B. auch das Beseitigen von Ölspuren nach
einem Verkehrsunfall, das „Retten“ einer Katze aus einem Baum,
wenn sie nicht unmittelbar in Gefahr ist, das Beseitigen von Bäu-
men, die z. B. durch einen Sturm auf die Straße gefallen sind usw.

Es tut sich was 

in der Hammerschmiede

Bereits zum Jahreswechsel war ein Bezug der Hammerschmiede
mit Asylbewerbern angekündigt worden. Aus verschiedenen Grün-
den hat sich dies jedoch in die Länge gezogen. Am 8. März 2016 ha-
ben nun 31 Flüchtlinge die Räume bezogen.

Sie fragen sich vielleicht, was hatte der Integrationskreis Bellen-
berg dann bisher zu tun? Nun, langweilig war es nicht. Nachdem
für die einzelnen Aufgabengebiete Arbeitsgruppen gebildet waren,
erstellte z. B. die „Erstorientierung“ sogenannte Welcome Guides,
eine Mappe mit zahlreichen praktischen Informationen, wichtigen
Regeln, Hilfestellungen usw. Auch die Idee der Willkommens-Pa-
kete wurde umgesetzt. An dieser Stelle herzlichen Dank für Ihre
großartige Unterstützung, liebe Bellenberger. Die Freizeit-Gruppe
hat ein tolles Sport- und Freizeitprogramm erarbeitet, das mithilfe
einiger Vereine und Fitnessstudios fast täglich angeboten werden
kann. Gut vorbereitet werden musste der künftige Deutsch-Unter-
richt, der ebenfalls von Ehrenamtlichen angeboten wird. Für eine
gute Integration und Kommunikation ist die Erlernung der Sprache
unabdingbar. Enorm wichtig ist ganz aktuell die Arbeitsgruppe
„Behördengänge“. Jeder weiß um das Juristendeutsch im Formu-
lardschungel der Ämter. Umso wichtiger sind hier Begleiter, die die
Asylbewerber „an die Hand“ nehmen. Nicht zuletzt wurden zahl-
reiche Ärzte kontaktiert, um eine gute Zusammenarbeit mit dem In-
tegrationskreis zu gewährleisten. Denn nach den körperlichen und
psychischen Fluchtstrapazen ist das Immunsystem der Asylbewer-
ber oft geschwächt.

Die erste Begegnung mit den überwiegend jungen Männern war
noch etwas schüchtern. Doch bereits beim zweiten Besuch wurde
man mit Handschlag und einem freundlichen „Hallo, wie geht’s?“
begrüßt. Und auch wenn die Kommunikation zum Teil schwierig
ist: Die neuen Bewohner der Hammerschmiede sind unheimlich
dankbar für alles Tun und sehr bemüht, sich mit den bisher erlern-
ten Deutschbrocken oder Englisch-Kenntnissen zu verständigen.

Der Integrationskreis würde sich sehr über weitere Unterstützung
freuen. Die ehrenamtlichen Helfer sind fast alle berufstätig und
können vor allem zu den tagsüber stattfindenden Terminen beim
Landratsamt oder Ärzten nur schlecht als Fahrer fungieren. Die
Fahrdienste müssten nicht regelmäßig sein, jeder nach seinen zeit-
lichen Möglichkeiten. Fährt ein Asylbewerber im Auto eines Hel-
fers mit, ist er übrigens im Rahmen der normalen Kfz-Haftpflicht-
versicherung mitversichert. Da wir mittlerweile über einen recht
guten Fundus an gespendeten Fahrrädern verfügen – auch hier
herzlichen Dank – wird Ihnen sicher bald der eine oder andere dun-
kelhäutige Radler begegnen. Falls Sie einen Fahrradhelm erübrigen
können, nimmt ihn Daniel Cornes im Rathaus gerne entgegen.
Geldspenden können Sie an die Gemeinde Bellenberg, IBAN: DE23
7206 9736 0000 1236 68, Raiffeisenbank Iller-Roth-Günz eG, unter
dem Kennwort „Spenden Asyl“ leisten. Auf der Homepage des
Neu-Ulmer Landratsamtes finden Sie übrigens zahlreiche Infos
rund ums Thema Asyl, die Fakten liefern und keine Halbwahrhei-
ten: http://goo.gl/zGo7Wx. Die nächste Zeit wird sicherlich viele
Herausforderungen mit sich bringen. Lassen Sie uns diese gemein-
sam meistern.

Ihr Integrationskreis Bellenberg
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Katholischer Seniorenkreis

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 14. April 2016, 14 Uhr, findet der Seniorennachmit-
tag in der Sportgaststätte statt. Zu Besuch ist Herr Fuchs von der
Raiffeisenbank.
Ausflug
Am Freitag, 29. April 2016, von 9 Uhr bis 18 Uhr, begibt sich der
kath. Seniorenkreis auf Ausflug. Es geht in eine schöne Gegend und
Sie dürfen über die Besonderheiten staunen, die wir an diesem Tag
bewundern können. Anmeldung bei Gerda Pleier, Telefon 5986,
oder Gisela Studer, Telefon 35145.
Singkreis
Singen Sie mit uns Frühlings- und Marienlieder. Der Singkreis trifft
sich am Donnerstag, 21. April 2016, von 15 Uhr bis 16 Uhr, im Mu-
sikraum der Turn- und Festhalle. Im Mai ist keine Singstunde.

Trauer um Wilhelm Liebner

Die Sudetendeutsche Landsmannschaft Bellenberg trauert um
ihr Ehrenmitglied Wilhelm Liebner. Er verstarb am 10. März
2016 im Alter von 93 Jahren im Kreise seiner Familie. Wilhelm
Liebner war 43 Jahre Mitglied in der Landsmannschaft, davon
hatte er 14 Jahre das Amt des 1. Vorsitzenden inne. Er trat im-
mer für die Tradition der Sudetendeutschen ein und an die Er-
innerung an seine alte Heimat im Egerland. Der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft Bellenberg wird Wilhelm Liebner
stets in Erinnerung bleiben.

Ehrung bei der Sudetendeutschen

Landsmannschaft

Anlässlich der Jahreshauptversammlung der Sudetendeutschen
Landsmannschaft wurden verschiedene Ehrungen vorgenommen.
Für 25 Jahre Treue zur Landsmannschaft wurden Berta Ehm und
Erna Hanser ausgezeichnet. Elisabeth Hofmann wurde für 20 Jahre
Treue zur Sudetendeutschen Landsmannschaft geehrt. Unser Bild
zeigt von links nach rechts: Ernst Heidl (1. Vorsitzender), Josef Kle-
novsky, Erna Hanser, Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller. Nicht auf
dem Bild sind Berta Ehm und Elisabeth Hofmann. Bild: Sud. Lands-
mannschaft.

„Planet Wüste“ – Multivisionsschau

von Michael Martin

Am Freitag, 11. November 2016, wird Michael Martin, Fotograf und
Autor, in der Turn- und Festhalle eine Multivisionsschau darbieten.
Die Show wird von der Gemeinde Bellenberg in Verbindung mit der
VHS Neu-Ulm ermöglicht. Die beindruckenden Bilder werden per
Beamer auf eine 12 x 6 Meter große Leinwand in der Turn- und
Festhalle projiziert. Für diese Veranstaltung können ab sofort im
Bürgerbüro Karten zu je 19 Euro erworben werden.

In „Planet Wüste“ zeigt Michael Martin das Phänomen Wüste in
einzigartigen, noch nie gezeigten Bildern. Er stellt dabei die Tro-
ckenwüsten unseres Planeten den Kälte- und Eiswüsten der Arktis
und Antarktis gegenüber, zieht Parallelen und macht Unterschiede
deutlich. So zeigt der Diplom-Geograph nicht nur faszinierende Bil-
der spektakulärer Landschaften, sondern geht auch der Frage nach,
wie Tiere, Pflanzen und Menschen in diesen Extremzonen der Erde
überleben können. Aktuelle Informationen finden Sie unter:
www.michael-martin.de.

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter Hirte“
bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biografien, Sachbü-
cher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwachsene), Reiseführer,
Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten, Zeitungen, Zeitschriften
wie z. B. Ratgeber – Flora Garten – Kraut und Rüben – Finanztest –
Test – Familienratgeber – Vital und vieles mehr, Erstlese- und Kin-
derbücher, Jugendromane und vieles mehr. Für eine einjährige Ver-
waltungsgebühr von 8 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kinder und
Jugendliche, 3 Euro für das zweite und jedes weitere Kind einer Fa-
milie, und 10 Euro für Familien können Sie sämtliche Medien je drei
Wochen ausleihen. Für nähere Informationen kommen Sie doch ein-
fach in der Bücherei vorbei. Helga Sturm und Karin Hartl leiten die
Bücherei. Öffnungszeiten: Montag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr,
Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag von 8.30 Uhr bis 10
Uhr, und Samstag von 15 Uhr bis 16 Uhr.

Öffnungszeiten im Müllkraftwerk

Das EWW (Entsorgungs- und Wertstoffzentrum Weißenhorn) hat
wie folgt geöffnet:

Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr bis 17 Uhr,
jeden Donnerstag bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr.

Es werden auch folgende Wertstoffe kostenlos angenommen:
Papier, Pappe, Kartonagen, Batterien (auch Lithium-Batterien!),

Leuchtstoffröhren, Eisen-Schrott (FE), Nichteisen-Schrott (NE), Alt-
glas (Weiß, Grün, Braun), Altkleider.

Von der Anlieferung ausgeschlossen sind:
Sperrige Abfälle, deren Länge oder Breite 2,5 m überschreitet oder

deren Materialstärke größer als 30 cm ist, flüssige Abfälle, nicht
brennbare Abfälle, explosionsgefährliche Stoffe, brennende, glü-
hende oder leicht entzündliche Abfälle, Gartenabfälle, Altreifen,
Tierkörper und Sondermüll. Alles Weitere steht unter der Home-
page: www.awb-neu-ulm.de.

Stromfresser im Herz der Heizung
Der Austausch alte Heizungspumpen spart viel Geld

Tausende von Stunden befördern
Umwälzpumpen jährlich Wasser
vom und zum Heizkessel. Alte Pum-
pen verbrauchen dabei dauerhaft or-
dentlich Strom, auch bei ausgeschal-

teten Heizkörpern. Ihr Energieverbrauch liegt oft höher als der von
Kühlschrank und Waschmaschine zusammen. Mit dem Einbau ei-
ner neuen, hocheffizienten Pumpe lassen sich bis zu 90 Prozent die-
ses Energieverbrauchs vermeiden, was Strom und damit Geld spart
und den CO2-Ausstoss mindert. Diese intelligenten Pumpen sind
nämlich nur dann aktiv, wenn sie wirklich gebraucht werden, so Ro-
land Mäckle von der Regionalen Energieagentur Ulm.

Der Austausch der Umwälzpumpe ist relativ einfach und kostet
rund 400 Euro. Diese Investition macht sich schnell auf der Strom-
rechnung bemerkbar und rechnet sich meist schon nach wenigen
Jahren. Während der gesamten Lebensdauer der Pumpe von etwa
15 bis 20 Jahren kommt eine ordentliche Stromkostenersparnis zu-
sammen.

Zusätzlich Geld und Energie spart, wer Rohrleitungen nachdämmt
oder beim Häuslesbau eine Zirkulationsleitung mit intelligenter
Steuerung wählt und vielleicht auf weit verzweigte Warmwasser-
anschlüsse zum Beispiel in der Gästetoilette verzichtet.

Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen.
Nutzen sie das kostenlose und unabhängige Erstberatungsange-
bot. Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073
Ulm, Telefon 0731-173270, info@regionale-energieagentur-ulm.de,
www.regionale-energieagentur-ulm.de.



Anmeldung zur 
Wirtschaftsschule Senden
Die Städtische Wirtschaftsschule Senden nimmt von Montag,
4. April, bis Freitag, 15. April 2016, in der Zeit von 7:45 Uhr
bis 13 Uhr, und am Donnerstag, 7. April 2016, zusätzlich von
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Anmeldungen für die 7. Klasse ent-
gegen. Der Eintritt in die 7. Klasse kann nach der 6. und 7.
Klasse der Mittelschule erfolgen. Realschüler und Gymnasi-
asten können ebenfalls aufgenommen werden. Zur Anmel-
dung durch einen Erziehungsberechtigten sind eine Geburts-
urkunde sowie das Zwischenzeugnis (beides im Original) vor-
zulegen. Die vierstufige Wirtschaftsschule beginnt mit der 7.
Klasse und führt in vier Jahren zur mittleren Reife. Weitere In-
formationen gibt es im Internet unter der Adresse www.wiss-
senden.de oder unter der Telefonnummer 07307-9863-0.

Information von 
der Kindersportschule
Bellenberger Dorffest 2016

Die Kindersportschule (KiSS) Bellenberg wird beim diesjährigen
Dorffest in Bellenberg am Sonntag, 5. Juni 2016, mitwirken. Die
KiSS Bellenberg wird für Kinder Bierkistenklettern anbieten. Wir
freuen uns auf alle Kinder, die bei uns beim Bierkistenklettern hoch
hinaus wollen.

Weiterer Inlinerkurs der KiSS Bellenberg/Weißenhorn 
am 25 Juni 2016

Am Samstag, 25. Juni 2016, findet ein weiterer Inlinerkurs statt.
Wie auch schon im Februar führen wir wieder verschiedene Kurse
in der TSV-Halle in Weißenhorn für Anfänger, leicht Fortgeschrit-
tene und Fortgeschrittene durch. Bei den Anfängern geht es da-
rum, die ersten Erfahrungen auf den Inlinern zu machen, das
Gleichgewicht zu halten und vor allem das richtige Fallen zu erler-
nen. Bei den leicht Fortgeschrittenen stehen Fahrtechniken und
Bremsübungen im Vordergrund. Der Kurs für die Fortgeschrittenen
beinhaltet die Wiederholungen der Übungen, die im leicht Fortge-
schrittenen Kurs gelernt werden, wie auch verschiedene Spiele auf
den Inlinern und die erlernten Fähigkeiten in einem Parkour zu fes-
tigen. Ausrüstung: Die Kinder sollten passende und gut rollende In-
liner, einen Fahrradhelm und alle Schützer (Ellenbogen, Knie und
Handgelenk) zum Kurs mitbringen. Zielgruppe: Es können alle Kin-
der ab 5 Jahren am Kurs teilnehmen. Auch Kinder, die nicht in der
KiSS sind, können am Kurs teilnehmen. Kosten/Anmeldung: An-
melden muss man sich vorab per Mail beim KiSS-Leiter Ralf Bader
unter leiter@kiss-bellenberg.de. Mündliche Anmeldungen können
leider nicht berücksichtigt werden. Für KiSS-Kinder kostet der Kurs
12 Euro. Für „Nicht KiSS-Kinder" wird für 1,5 Stunden ein Unkos-
tenbeitrag von 18 Euro erhoben.

Spaß-, Spiele- und Sportnachmittag am Samstag, 18. Juni 2016

Du hast Lust auf einen tollen Nachmittag mit sportlichen Heraus-
forderungen und viel Spaß? Dann komm zum Spaß-, Spiele- und
Sportnachmittag des TSV Weißenhorn. Dich erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit vielen neuen Aktionen und witzigen
Spielen. Na, schon neugierig? Dann besuch uns am Samstag, 18.
Juni 2016, ab 16 Uhr, in/an der TSV-Halle (Martin-Kuen-Straße 9) in
Weißenhorn. Egal ob du beim TSV Weißenhorn Mitglied bist oder
nicht, wenn du mindestens 5 Jahre alt bist, kannst du jederzeit
kommen und bis 20 Uhr alles, was du willst, ausprobieren. Weitere
Infos finden Sie auf der Homepage des TSV Weißenhorn unter
www.tsv-weissenhorn.de.

FSJ-Stellen (Freiwilliges Soziales Jahr) für das Schuljahr 2016/2017
in den Kindersportschulen Bellenberg und Weißenhorn sowie der
Geschäftsstelle des TSV Weißenhorn
Sport als Fulltime-Job? Soft Skills für das Berufsleben!

Für das Schuljahr 2016/2017 suchen wir zwei junge Leute bis 26
Jahre, die bei uns ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im Sport leis-
ten wollen. Weitere Informationen zur FSJ Stellenausschreibung
und zum FSJ-Jahr finden Sie auf der Homepage der KiSS Bellenberg
www.kiss-bellenberg.de unter „Aktuelles“ oder per Mail an den
Leiter der Kindersportschulen leiter@kiss-bellenberg.de.

Fünf Bellenberger Bürger bekommen
Anerkennung für Ehrenamt
Landrat Thorsten Freudenberger und Ministerin Beate Merk wür-
digten die Geehrten aus dem Landkreis Neu-Ulm bei einer Feier-
stunde im Landratsamt. Elf Ehrenamtliche, darunter fünf Bellenber-
ger, sind von Ministerin Beate Merk mit dem Ehrenzeichen des
bayerischen Ministerpräsidenten ausgezeichnet worden.
Die Ehrungen der Bellenberger Bürger:

Siegbert Göggelmann gibt seit vielen Jahren seine Musikbegeis-
terung an junge Menschen weiter. Sein Herz schlägt für die Blas-
musik. Er ist Jugendausbilder der Musikgesellschaft Bellenberg
und hat zwei Jugendkapellen gegründet. Auch als Dirigent und
Vorsitzender bei der Musikgesellschaft trug er in vielfacher Hin-
sicht zum Erfolg des Vereins bei, lobte die Ministerin.

Erika Greeß hat mit viel Umsicht und Engagement den VdK-Orts-
verband Bellenberg geführt. Sie sorgte dafür, dass die Schwachen
und Kranken nicht vergessen werden und Teil der Gesellschaft blei-
ben. Dabei knüpfte sie Kontakte, sorgte für Gemeinschaft, tröstete
und leistete Hilfe. Man könne sie eine „großartige Netzwerkerin“
nennen, lobte Ministerin Beate Merk.

Wilhelm Hiller hat laut Beate Merk „echte Managerqualitäten“ als
Vorsitzender und Kassierer des Schützenvereins bewiesen. Als lei-
denschaftlicher Sportschütze hat er das Luftpistolen-Schießen in
Bellenberg aufgebaut und die Mannschaft bis in die 2. Bundesliga
geführt. Seine Erfahrungen gibt er an den Schützennachwuchs wei-
ter.

Werner Holl setzt sich seit Jahrzehnten „nimmermüde“ für die
Bellenberger Schützen und Fischer ein, erklärte Beate Merk. Er hat
sich auch im Schützengau einen Namen gemacht. Als Sportleiter
garantiert er seit mehr als 35 Jahren Fairness bei Wettkämpfen.

Rita Köhler verkörpere das Motto „Miteinander statt Nebeneinan-
der“, findet Beate Merk. Rita Köhler ist seit Jahrzehnten Schatz-
meisterin im Tennisverein und tatkräftiges Mitglied der Generatio-
nenhilfe Bellenberg. Auch bei den Rot-Kreuz-Senioren hilft sie mit.
Dabei unterstützt sie Alte und Kranke, ein selbstbestimmtes Leben
zu führen. Im Gemeinderat bringt sie sich seit 26 Jahren für die Bel-
lenberger Bürgerinnen und Bürger ein.
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Unser Bild zeigt von links nach rechts: Landrat Thorsten Freu-
denberger, Erika Greeß, Siegbert Göggelmann, Rita Köhler, 
Wilhelm Hiller, Werner Holl, Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller
und Ministerin Beate Merk. Bild: Landratsamt Neu-Ulm.

Inlinerkurs bei der KiSS Bellenberg. Bild: KiSS.
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Straßenkehrmaschine unterwegs
In den Kalenderwochen 15 und 16 (Montag, 11. April 2016, bis Frei-
tag, 22. April 2016) ist in Bellenberg wieder die Kehrmaschine im
ganzen Ort unterwegs, um die Straßen von Splitt und Unrat zu be-
freien. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Fahrzeuge nicht
auf der Fahrbahn oder am Fahrbahnrand abzustellen. Falls sich die
Straßenkehrung witterungsbedingt auf einen späteren Zeitpunkt
verschiebt, wird dies im Iller Anzeiger bekannt gegeben.

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder ungeraden Woche.
Abholung Gelber Sack: Montag, 4. April, und Montag, 18. April
2016, ab 8 Uhr. Sperrmüll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in
Weißenhorn: 3,44 EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60
EUR bis 100 Kilogramm (Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für
Anlieferungen über den genannten Pauschalgewichten von 40 bzw.
100 kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,086 Euro/kg.
Altpapier: Abholung am Samstag, 21. Mai 2016. Öffnungszeiten des
Wertstoffhofes an der Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 15 Uhr
bis 17 Uhr, Freitag von 15 Uhr bis 18 Uhr, und Samstag von 10 Uhr
bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr und
von 13 Uhr bis 17 Uhr, Donnerstag von 7 Uhr bis 12 Uhr und von 13
Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Asbest: Deponie in
Donaustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu
0,5 cbm pauschal 54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR;
Bauschutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma
Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon
96160 – 27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Jahresversammlung 
der Wandergruppe im ASV
Am 5. Februar 2016 fand die Jahresversammlung der Wander-
gruppe statt. Von 55 aktiven Mitgliedern waren 46 anwesend. Nach
der Begrüßung wurde der Rückblick auf das Wanderjahr 2015 und
die Vorschau für dieses Jahr vorgestellt. Auch die Wanderwoche
nach Spalt am Brombachsee wurde erläutert. Anschließend führte
ein Lichtbildervortrag die Wanderungen aus 2014 und 2015 noch
einmal vor Augen. Es war wieder ein gelungener Abend.

Die letzte Wanderung am 20. Februar 2016 führte die Wander-
gruppe ins Stillachtach nach Einödsbach. Mit 33 Teilnehmern star-
teten sie bei herrlichstem Winterwetter von der Haltestelle Skiflug-
schanze über die Talstation Fellhornbahn und Birgsau nach Einöds-
bach, wo die Wandergruppe Einkehr hielt. Danach ging es zurück
bis zur Fellhornbahn und nach Oberstdorf. Gegen 18.40 Uhr kam
die Wandergruppe wieder in Bellenberg an. Die Wanderer auf un-
serem Bild waren begeistert von der schönen Wanderung mit dem
verschneiten Bergpanorama. Bild: ASV-Wandergruppe.

45 Jahre Altpapiersammeln
Die Rot-Kreuz-Bereitschaft sagt Dankeschön

Bei der Jubiläumssammlung am 12. März 2016 konnte das BRK Bel-
lenberg zwar nicht die 20-Tonnen-Hürde knacken: mit knapp 16
Tonnen bei der vergangenen Sammlung war noch Luft nach oben,
aber die vielen Glückwünsche, Geschenke, Leckereien und auch
Geldspenden zeigten doch, wie gerne die Bellenberger das Papier
von den Sanis abholen lassen. Dabei wird oft gewartet, bis das Rote
Kreuz kommt, obwohl es viele andere Gelegenheiten gibt, Papier zu
entsorgen. Für diese Treue bedankt sich das BRK Bellenberg ganz
herzlich bei allen Bürgern!

Gesammelt wird seit 45 Jahren, ausgefallen ist die Sammlung bis
heute noch kein einziges Mal. Diese Zuverlässigkeit kommt vor al-
lem daher, dass es bei den Sanis selbstverständlich ist, bei der
Sammlung mitzumachen. Von jung bis alt - es wird hier wirklich ge-
nerationenübergreifend zusammengearbeitet. Gerade eben diese
Mischung der verschiedenen Generationen macht das Miteinander
so wertvoll.

Das BRK möchte sich an dieser Stelle auch für die Unterstützung
der Gemeinde bedanken. Mit den Jahren wurde das Bauhofteam
ein fester Bestandteil unserer Sammler-Mannschaft und die Fahrer
kennen sich mit den Sammelrouten bestens aus.

Am Jubiläums-Sammeltag sind 21 Helferinnen und Helfer mit ge-
schmückten Fahrzeugen gefahren. Das Wetter hat bestens mitge-
spielt: es war „nur“ kalt, aber trocken. Auch für das leibliche Wohl
war bestens gesorgt. Es gab zum Frühstück traditionell warme Le-
berkäs-Semmeln und zum Mittagessen frisch Gekochtes aus der ei-
genen Küche.

Noch einmal ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die das Altpa-
pier-Sammeln möglich machen. Das BRK hofft, dass sie noch lange
weitersammeln können.

Fleißige Helfer bei der Altpapiersammlung.

Unser Bild zeigt die Altpapiersammler der Rot-Kreuz-Bereitschaft
vor dem Rot-Kreuz-Haus. Bilder: BRK.



Ökumenischer Weltgebetstag 

im evangelischen Gemeindehaus

Am ersten Freitag im März feierten die evangelische Frauengruppe
und der katholische Frauenbund wieder gemeinsam den Weltge-
betstag. Die Gebetsordnung stammt für das Jahr 2016 aus Kuba,
der größten Insel in der Karibik. Die Geschichte Kubas ist geprägt
vom Kampf um nationale Souveränität. In jüngster Zeit nähern sich
die USA und Kuba wieder einander an. Das Motto der Weltgebets-
tagsbewegung „Informiert Beten – betend handeln“ soll die Einheit
von Spiritualität und Engagement in Kirche und Gesellschaft ver-
deutlichen. Mit der Kollekte unterstützt das Weltgebetstags-Komi-
tee Frauen und Mädchen darin, ihre Rechte in der Gesellschaft, der
Politik und der Wirtschaft besser durchzusetzen. Zur gemeinsamen
Begrüßung „Buenas Tardes“ gab es für alle Teilnehmerinnen einen
„Kuba Libre“ ohne Alkohol sowie einen aus Papier gebastelten
Schmetterlingsjasmin, der Nationalblume Kubas. Der Chor Cre-
scendo begleitete die Gebetsordnung musikalisch. Zum Abschluss
gab es noch einige kulinarische Kostproben aus der kubanischen
Küche. Unser Bild zeigt Teilnehmerinnen beim Weltgebetstag. 

Bild: Frauenbund.

Die Krabbelgruppe 

zu Besuch in der Kinderkrippe

Einen Einblick in die Räumlichkeiten und das Angebot in der Kin-
derkrippe gewannen die Eltern und Kinder der Krabbelgruppe in
den letzten Monaten. Schon im November beteiligten sich viele Ma-
mas und Kinder bei dem Musikangebot „Musikzwerge“. Nun
wurde erneut eingeladen. Diesmal erkundeten und entdeckten die
Besucher die Turnräume der Krippe und des Kindergartens. Nach
einem Willkommenslied ging es los. Gemeinsam mit ihren Mamas
starteten die Kinder der Krabbelgruppe in das Angebot der Bewe-
gungsräume. Dort gab es Hügel zu erklimmen, Rutschen zu er-
obern, Höhlen und Tunnel zu erforschen, ein Bällebad zum Tauchen
und viele neue Begegnungen mit anderen Kindern. Auch im Früh-
jahr wird die Kinderkrippe noch einmal die Türen für die Krabbel-
gruppe öffnen. Dann heißt es: „Malen, Matschen und Gestalten!“ 

Bild: Haus des Kindes.

Miray Topcu – Miss Turkuaz

Anfang März hat sich Miray Topcu, die 17jährige Tochter von Irfan
Topcu aus Bellenberg, im Rathaus mit ihrem Diadem und Sieger-
schärpe bei Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller vorgestellt.
Bei der Auswahl in Dortmund wurde die sympathische junge Frau
mit einem strahlenden Lächeln dieses Jahr zur Miss Turkuaz ge-
krönt. Die Konkurrenz war groß. In einer ersten Auswahl aus 1.000
Teilnehmerinnen war sie bei den 300 ersten, um dann bei der End-
ausscheidung den sagenhaften dritten Platz zu erlangen. Darauf ist
sie zusammen mit ihrer Familie sehr stolz.

Nicht nur ihr tolles und perfektes Aussehen, sondern ihr Auftreten
und ihre Intelligenz und Bildung sind in die Bewertung mit einge-
flossen. Miray besucht die 11. Klasse am Illertalgymnasium in Iller-
zell. Nach dem Abitur träumt sie davon, Model zu werden oder De-
sign zu studieren. Beim Wettbewerb war ihre Meinung über die ak-
tuelle politische Lage im Hinblick auf Integration und Flüchtlinge
gefragt. Sie vertritt hier eine klare Meinung.

Miray Topcu hat nun ein aufregendes Jahr vor sich, mit vielen
Auftritten und Besuchen in Deutschland und in der Türkei. Es wer-
den sich ihr viele Chancen öffnen, so zum Beispiel eine Rolle in ei-
nem Film und Reisen zu bestimmten Events. Darauf freut sie sich
sehr, ist sich aber gleichzeitig bewusst, dass sie nicht abheben will
und auf dem Boden bleiben will. Wir gratulieren ihr zu ihrem gran-
diosen Erfolg, freuen uns, dass durch ihren Sieg Bellenberg be-
kannter wurde und wünschen ihr viel Erfolg in ihrem weiteren Le-
ben.

Gratis-Schulung fürs Ehrenamt
Ausbildung zum Senior-Trainer/zur Senior-Trainerin
Info-Veranstaltung im Landratsamt am 21. April 2016

An Bürgerinnen und Bürger mit Lebenserfahrung, die sich vorstel-
len können, sich bürgerschaftlich zu engagieren, wendet sich eine
kostenlose, unverbindliche Informationsveranstaltung, zu der die
Freiwilligenagentur „Hand in Hand“ des Landkreises Neu-Ulm ein-
lädt. Jürgen Griesbeck, Leiter der Seniorenakademie Bayern, infor-
miert dabei am Donnerstag, 21. April 2016, von 14 bis 16 Uhr im Sit-
zungssaal 400 a (vierter Stock) des Landratsamts in Neu-Ulm (Kant-
straße 8) über die Schulung zum Senior-Trainer beziehungsweise
zur Senior-Trainerin.

Aufgabe von Senior-Trainerinnen/-Trainern ist es, in ihrer Region
auf ehrenamtlicher Basis neue Projekte anzuregen, zu entwickeln
und zu unterstützen sowie Initiativen zu beraten und zu vernetzen.
Auch wer bereits ehrenamtlich aktiv ist, kann sich zur Senior-Trai-
nerin/zum Senior-Trainer qualifizieren lassen. Aus dem Landkreis
Neu-Ulm haben sich bereits 15 Frauen und Männer ausbilden las-
sen. Die Seniorenakademie Bayern schult die Kursteilnehmerinnen
und -teilnehmer mit vielfältigen, praxisnahen Lehrmethoden. Im
Mittelpunkt der zwei Kursblöcke umfassenden Schulung, die in
Freising bei München stattfinden wird, steht die Entwicklung pra-
xisbezogener Kompetenzen für das bürgerschaftliche Engagement.

Die Teilnahme (inklusive Übernachtung und Verpflegung) ist gra-
tis; die Reisekosten übernimmt auf Antrag die Freiwilligenagentur
„Hand in Hand“ des Landkreises Neu-Ulm: Telefon 0731/7040-475,
Internet: www.freiwilligenagenturNU.de. Für die vorausgehende
Informationsveranstaltung am 21. April 2016 kann man sich bis
zum 8. April 2016 bei der Freiwilligenagentur „Hand in Hand“ an-
melden. Weitere Informationen zum Senioren-Trainer/zur Senioren-
Trainerin im Internet unter http://efi-bayern.de.
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Unser Bild zeigt Miray Topcu bei der Wahl zur Miss Turkuaz. 
Bild: Yildiray Cengiz.
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Ehrung für 50maliges 
Blutspenden

Bei einer Feierstunde im Rot-
Kreuz-Haus Weißenhorn wurden
zahlreiche Blutspenderinnen und
Blutspender aus dem Landkreis
Neu-Ulm dafür geehrt, dass sie be-
reits 50 mal Blut gespendet haben.
Oberbürgermeister Gerold Noe-

renberg als Vorsitzender des BRK-Kreisverbandes und als
Vertreter der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister hob die
Wichtigkeit der Blutspende hervor. Ganz bewusst werde dies
bei schweren Unglücken, zuletzt beim schweren Zugunglück
in Bad Aibling. Neben dem selbstlosen Einsatz der Rettungs-
und Hilfskräfte haben sich spontan viele Menschen bereit er-
klärt, das oft lebenserhaltende oder -rettende Blut zu spen-
den. Aus Bellenberg haben Jürgen Allgaier, Viktor Moser,
Reinhold Springer und Wolfgang Vill die Ehrung erhalten.
Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde.

Erste-Hilfe-Kurs
gültig für alle Führerscheinbewerber, Ersthelfer in Betrieben so-
wie Sport- und Übungsleiter

Die nächsten Lehrgänge in „Erster Hilfe“ für den Führerschein,
Ersthelfer in Betrieben sowie Übungsleiter und Sportbetreuer fin-
det beim ASB wie folgt statt:
ASB Illertissen, Eschenweg 10
Kurs 1: Samstag, 2. April 2016, Beginn 9 Uhr (nur noch wenige
Plätze frei)
Kurs 2: Samstag, 23. April 2016, Beginn 9 Uhr (nur noch wenige
Plätze frei)
Kurs 3: Samstag, 21. Mai 2016, Beginn 9 Uhr.
Teilnahmegebühr 30 Euro. Bei Ersthelfern in Betrieben sowie
Übungsleiter und Sportbetreuer werden die Kosten von den Berufs-
genossenschaften übernommen. 
Anmeldung jeweils unter Telefon 07303-9663-0.

Kindernotfallseminar beim ASB (nur noch wenige Plätze frei)

Jede Notfallsituation bei Kindern ist eine außergewöhnliche Belas-
tung: man möchte helfen, aber auch nichts falsch machen. Aus die-
ser Angst heraus trauen sich viele keine Hilfeleistung zu und brin-
gen das Kind stattdessen so schnell wie möglich zum Arzt oder ins
nächste Krankenhaus. Oft reicht es auch nicht zu warten bis der
Rettungsdienst kommt! Es geht jedoch kostbare Zeit verloren – und
verspätete Hilfe ist die Hauptursache für schwere Folgeschäden
nach Unfällen und anderen Notsituationen.
Kinder sind keine kleine Erwachsene!
Aus diesem Grund bietet der Arbeiter-Samariter-Bund ein Kurskon-
zept an, das speziell auf Notfälle im Säuglings- und Kindesalter zu-
geschnitten ist. Inhalt dieses Seminars sind neben den Besonder-
heiten der Bewusstseinsstörungen und der Herz-Lungen-Wieder-
belebung bei Säuglingen und Kleinkindern, unter anderem auch
Verhaltensregeln bei Vergiftungen, Verbrennungen, Stromunfällen,
Pseudokrupp, Fieberkrämpfen und vieles mehr. Besonderer Wert
wird auf die ausreichenden praktischen Übungen gelegt.
Termin Teil 1: Dienstag, 3. Mai 2016, und Teil 2: Mittwoch, 4. Mai
2016, jeweils von 19 Uhr bis 21.30 Uhr, im Seminarraum der Brun-
nen-Apotheke, Ulmer Straße 7, 89287 Bellenberg. Kosten: 40 Euro,
Paare 70 Euro, Mitglieder (mit Gutschein) und Mitarbeiter des ASB
kostenfrei. Anmeldung erforderlich unter Telefon 07303-96630,
oder E-Mail: s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.

Erste-Hilfe-Training

Das Erste-Hilfe-Training ist ein Fortbildungsangebot für Ersthelfer,
um die im Erste-Hilfe-Lehrgang erlernten Fähigkeiten und Fertig-
keiten aufzufrischen. Die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Training
ist insbesondere für Ersthelfer in Betrieben alle zwei Jahre vorge-
schrieben. Die Teilnahmegebühr wird hier von der zuständigen Be-
rufsgenossenschaft übernommen.
ASB Illertissen, Eschenweg 10:
Donnerstag, 16. Juni 2016, Beginn 9 Uhr (nur noch wenige Plätze
frei). Gebühr: 30 Euro. Anmeldung erforderlich unter Telefon
07303-96630, oder E-Mail: s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.

» Holzfenster und
 Holz/Alu-Fenster
» Kunststofffenster
» Schwingfenster

Hermann-Blösch GmbH

Weißenhorner Straße 16 | 89269 Vöhringen-Illerberg | Tel.: 0 73 06 - 96 04 - 0

www.hermann-bloesch.de

QUALITÄT AUS TRADITION!

» Bogenfenster
» Hebeschiebetüren
» Aluhaustüren
» Aluschalen-Fertigung
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Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.04.2016 – 30.04.2016

Für die Kleinbauern: Dass ihre mühsame Arbeit gerecht entlohnt werde. Für die
Christen in Afrika: Dass es ihnen bei allen politisch-religiösen Konflikten gelinge, ih-
ren Glauben an Jesus Christus und ihre Liebe zu bezeugen.  

Sonntag, 03.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Johann Schliefer, Balbina und Engelbert Barabeisch / Familie
Knieschek / Anna und Johann Göppel / Emma und Rudolf 
Baier und Angehörige / Ingeborg Hummel / Mathilde 
Hagenmüller

Dienstag, 05.04. Hl. Crescentia Höß von Kaufbeuren
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Pfluger - Neubauer - Betz / Anna, Johann u. 
Anton Daubner / Gottwald Trum und Eltern, 
Ernst Wolfarth und Eltern

Freitag, 08.04. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Viktoria Faber (1.BM)
Sonntag, 10.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz f. Friedrich Bögel, Wilhelm Liebner, 

Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Gertrud u. Gabriel Kienle / Alosia Kraska / Familien Frank - 
Müller - Schmid / Maria und Erwin Rottbauer und Maria und
Karl Sailer / Hugo und Magdalena Eck, Alexander Kurz / 
Anton und Maria Eck

Dienstag, 12.04. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sarah Schweigart und Angehörige / Familie Egerer -
Badent / Josef und Genoveva Schneid / Walter und Gertrud 
Poppenberger / Erwin Konrad / Johann Fischer und 
Maria Bader

Freitag, 15.04. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Friedrich Bögel (1.BM)
Sonntag, 17.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE - Erstkommunion 

Verst. Oberhauser - Hartung / Verstorbene Zeiler - 
Aßfalg / Margaretha Hiller

17:00 ULF Dankandacht 
Dienstag, 19.04. Hl. Leo IX.
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Hackermeier - Oettle / Andreas Honsowitz 
mit Eltern, Familie Huber / Josef Aschmer

Freitag, 22.04. Freitag der 4. Osterwoche
9:00 ULF Hl. MESSE 

Lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
Samstag, 23.04.
18.00 Vöh JUGENDGOTTESDIESNT
Sonntag, 24.04. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit dem Folklorechor 

Martin Horecka / Erwin Jäckle und Gerda Albrecht, Hans 
Prem / Familie Gröger / Hedwig Heidl und Anna Gebauer / 
Familie Almus - Pflüger, Theresia Müller / Otto Betz / 
Barbara u Karl Kast

9:30 ULF Kleinkindergottesdienst im Pfarrhof 
11:30 ULF Taufen 
Dienstag, 26.04. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Josef Konrad / Klemens und Alois Kratschmann und 
Angehörige
Verstorbene Rippl – Dürr, Maria Barabeisch

Freitag, 29.04. Hl. Katharina von Siena, Weltgebetstag für geistliche Berufe
9:00 ULF Hl. MESSE 

Lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
Samstag, 30.04. Hl. Pius V., 
13:30 PuP Trauung: Stefanie Schewetzky und Matthias Huber
Sonntag, 01.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Margarete Rehm / Mathilde Hagenmüller / Felizitas und 
Heinrich Vogt / Franz und  Johanna Heinrich

18:00 ULF Feierliche Maiandacht mit Cantamus

PFARRHEIM-NEUBAU
Nach intensiven Planungen wird in nächster Zeit der Pfarrheimneubau beginnen. 
Vor Beginn der Maßnahme wird neben der Sakristei ein neues Pfarrbüro einge-
richtet. 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Bellenberg bleiben wie gewohnt. 
Nach dem Baubeginn werden nun erhebliche finanzielle Aufwendungen für die
Pfarrei anfallen. Bei einer Sitzung des Gemeinderats stimmte die Gemeinde Bel-
lenberg einer großzügigen Unterstützung des Pfarrheimneubaus zu, wofür sich
die Kirchenstiftung sehr herzlich bedankt. 
Umso mehr ist nun die Pfarrei selbst gefordert, den Eigenanteil von 225.000 Euro
aufzubringen. Die Kirchenstiftung bittet daher um großherzige Spenden, damit
das neue Haus für die Pfarrei realisiert werden kann. 
Allen, die bisher ihre Verbundenheit durch eine Spende zum Ausdruck brachten
und allen, die dieses Projekt noch unterstützen, herzlich Vergelt’s Gott.
Das Spendenkonto für den Pfarrheimneubau:
Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe Frau vom Rosenkranz, Bellenberg
DE37 7305 0000 0440 3778 10     Kennwort: „Pfarrheim“

SENIOREN Bellenberg
Montags, um 14.00 Uhr ist Seniorengymnastik.
Am Donnerstag, 14.04.2016  findet um 14.00 Uhr der Seniorennachmittag im
Sportheim statt. Transfer von der Kirche zum Sportheim: 13.30 Uhr.
Thema: „Raiffeisenbank Bellenberg“ H. Fuchs
Am Donnerstag, 21.04.2016 um 15.00 Uhr findet die monatliche Singstunde statt.
Am Freitag, 29.04.2016 findet der Seniorenausflug statt. Nähere Angaben und An-
meldung bei Gisela Studer, Tel. 35145 oder Gerda Pleier, Tel. 5986

FRAUENBUND Bellenberg
Vom 23.-24.04.2016 steht eine 2-Tages-Fahrt an, nähere Infos folgen.
Am Freitag, 29.04.2016 um 15.00 Uhr werden in der Schulküche Maikäfer 
gestaltet. Bitte Pinsel mitbringen. Nähere Infos bei Ingrid Gaier, Tel. 34826.

BIBLISCHE REIHE ZUM JAHR DER BARMHERZIGKEIT
Anlässlich des Heiligen Jahres bieten wir eine biblische Reihe zum Thema „Barm-
herzigkeit“ an. Bei den monatlichen Treffen werden, jeweils nach einem kurzen Im-
puls, Zeugnisse der Hl. Schrift betrachtet, die unterschiedlichen Aspekte beleuch-
ten. Der nächste Abend zum Thema »Barmherzigkeit – hat einen Namen?«, findet
am 20.04.2016 im Pfarrheim St. Michael  statt.    Gabriele Germann, Gemeindere-
ferentin.

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Bellenberg
Monatsspruch April 2016 aus 1. Petrus 2,9
„Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, 

die königliche Priesterschaft, das heilige Volk, das Volk des Eigen-
tums, dass ihr verkünden sollt die Wohltaten dessen, der euch 
berufen hat von der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht.”

Gottesdienste 
im Evang. Gemeindehaus Bellenberg

Sonntag, 10.04.2016 Miserikordias Domini
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 24.04.2016 Kantate
Uhr Predigtgottesdienst

Veranstaltungen im Evangelischen Gemeindehaus Vöhringen
Gemeindeabend Dienstag, 05.04.2016 19.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 07.04.2016 14.30 Uhr
Vöhringer Abend Donnerstag, 14.04.2016 19.30 Uhr

Thema:
Ethik der Nächstenliebe und Flüchtlingspolitik

Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580 • pfarramt.voehringen@elkb.de
www.voehringen-evangelisch.de • www.evang.-kirche-voehringen.de
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Aufmerksam hören die Kinder dem Feuerwehrmann zu.

„Tatütata, die Feuerwehr ist da!“
Brandschutzerziehung im Haus des Kindes „Guter Hirte“

Im Rahmen der Brandschutzerziehung kam die Feuerwehr Ende
Februar zu den Vorschulkindern in den Kindergarten und zum Ab-
schluss besuchten die Vorschulkinder die Feuerwehr. Mit dem Feu-
erwehrmann übten die Kinder das richtige Anzünden einer Kerze,
das Absetzen eines Notrufes und das Verhalten im Brandfall. Mit
viel Spannung und Vorfreude marschierten 45 Vorschulkinder in
der darauffolgenden Woche zur Feuerwehr. Alle Kinder durften die
Fahrzeuge anschauen und deren Nutzung und Funktion bei Ret-
tungs- und Brandeinsätzen erfahren. So konnten sie Werkzeuge,
die Rettungsschere oder den Spreizer bewundern. Aber auch die
Wasserschläuche und das „Probesitzen im Feuerwehrauto“ waren
eindrucksvoll.
Besonders viel Spaß hatten die Kinder beim Wasser spritzen und sie
stellten fest, dass es gar nicht so einfach ist, das Ziel zu treffen. Um
den Kindern die Angst vor Atemschutzträgern zu nehmen, konnten
die Kinder beobachten, wie sich ein Feuerwehrmann ein Atem-
schutzgerät anzog. Dabei erkannten die Vorschulkinder, dass hinter
der Maske trotz ungewöhnlicher Atemgeräusche immer noch der
gleiche Feuerwehrmann steckt. Für alle Kinder waren es span-
nende und interessante Tage mit und bei der Feuerwehr! Herzli-
chen Dank der Freiwilligen Feuerwehr für ihr Engagement!

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Preisfuchs Gebrauchtwaren  
Riesen Auswahl an guterhaltenen G ebrauchtwaren von A-Z 
Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler, Herde, Küchen, 

Wohnwände, Kleiderschränke, Schlafzimmer, Fahrräder, 
Werkzeug, Betten, Stühle, Tische und vieles mehr .............. 

Sie finden uns in 89231 Neu U lm – Leibnizstrasse 12-14 , T el: 07321-355470 
!!!!! E hemalig Schleckerland !!!!!  F a. P reisfuchs & Schrottfuchs G mbH 

Ö ffnungszeiten : Montag bis Samstag von 10 – 18 Uhr – durchgehend geöffnet 

Auch das Wasserspritzen will gelernt sein. 
Bilder: Haus des Kindes.



Baumschnittkurs 
in Bellenberg
Am Samstag, 5. März 2016,
führte der Obst- und Garten-
bauverein einen Obstbaum-
schnittkurs durch. Die Leitung
des Kurses hatte Kreisfachbera-
ter Rudolf Siehler. Trotz der
widrigen Wetterverhältnisse
haben sich zehn Gartenfreunde
zu der informativen und lehrrei-
chen Veranstaltung zusammen-
gefunden. Neben den theoreti-
schen Grundlagen wurde gro-
ßer Wert auf den praktischen
Teil gelegt. Jeder Teilnehmer
hatte hier auch die Gelegenheit,
sich mit seinen Fragen direkt an
den Kreisfachberater zu wen-
den. 

Neue Öffnungszeiten im
Jugendtreff
Der Jugendtreff, der seit Januar
2016 unter der Leitung von
Hannah Diesinger und Ann-Ka-
thrin Leyendecker steht, hat ab
sofort dienstags, donnerstags
und freitags jeweils von 18 Uhr
bis 21 Uhr geöffnet.
Alle Jugendlichen im Alter von
ca. 13 bis 17 Jahren sind herz-
lich willkommen!

Die Gemeinde Bellenberg ver-
mietet ab sofort eine Senioren-
wohnung mit ca. 41 m², senio-
rengerecht und barrierefrei, mit
Aufzug, Gemeinschaftsraum
und Betreuung, im 2. Oberge-
schoss der Seniorenwohnan-
lage in der Ortsmitte. Näheres
durch Carmen Lipp, Rathaus,
Zimmer O 3, Telefon (07306)
784-51, lipp@gemeinde-bellen-
berg.de.
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

Ihre Fahrschule
in Bellenberg!
Telefon 0177 / 5128743

Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

NEU: Jetzt auch in
Buch und Illertissen!

Prüftag für Blutdruckmessgeräte
Mittwoch, 20. April 2016, ab 9.00 Uhr

Brunnen-Apotheke, Bellenberg
Wie wichtig es ist, auf seinen Blutdruck zu achten, beweist die Medizin: Unerkannter Bluthoch-
druck ist einer der großen Risikofaktoren für Herz- und Kreislauferkrankungen. Deshalb sollten
auch Sie über Ihren Blutdruck stets im Bilde sein und genau über Ihre Werte Bescheid wissen.

Ihr Blutdruckmessgerät ist älter als 5 Jahre? Sie legen Wert auf Qualität, Sicherheit 
und Komfort? Dann vereinbaren Sie schnell einen Termin bei uns.

Ein Prüfer der Fa. UEBE wird die messtechnische Kontrolle Ihres Blutdruckmessgerätes vornehmen.

Wir empfehlen Ihnen, das Gerät bereits am Vortag des Prüftages in die Apotheke zu bringen.

Die Kosten für die Prüfung belaufen sich auf 9,90 Euro.

Brunnen Apotheke - Bellenberg / St. Michael Apotheke - Vöhringen

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK

TA
NT

UN
I j

ed
en

 S
am

st
ag

Memminger Straße 45
89287 Bellenberg

Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro

Rot-Kreuz-Seniorengruppe
Am Dienstag, 12. April 2016, 14
Uhr, findet im Rot-Kreuz-Haus
der Seniorennachmittag mit
dem Thema „Der Frühling
kommt“ statt. Bei Bedarf wer-
den die Teilnehmer zu Hause
abgeholt und nach der Veran-
staltung wieder heimgebracht.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 10. März 2016

Gemeindeeigene Wohnung in der Bachstraße 4

Im Dachgeschoss im gemeindeeigenen Wohnhaus in der Bach-
straße 4 ist noch eine Wohnung frei, die dem Landratsamt Neu-Ulm
zur Unterbringung von Asylsuchenden angeboten wird. Weitere
Wohnungen stehen von Seiten der Gemeinde derzeit leider nicht
zur Verfügung.

Praktikumsarbeit von Thomas Müller

Thomas Müller, aufgewachsen in Bellenberg und jetzt Student der
Raumplanung an der Universität Dortmund, hat im Rahmen seines
Praktikum im Februar/März 2016 bei der Gemeinde Bellenberg sich
mit dem Thema „Entwicklungspotential von verdichtetem und be-
zahlbaren Wohnraum in Bellenberg unter Berücksichtigung der ge-
wachsenen Strukturen und Auswirkungen auf die vorhandene In-
frastruktur“ beschäftigt und eine 25-seitige Abhandlung darüber
verfasst. Grundlage war die Erhebung des vorhandenen bezahlba-
ren Wohnraums und die Auslastung. Dann wurde der Bedarf an be-
zahlbarem Wohnungen bis zum Jahr 2020 durch die bereits in Bel-
lenberg lebende Bevölkerung und der zusätzliche Bedarf durch die
Flüchtlinge und Bleibenden ermittelt. Es wurden Modelle aufge-
zeigt, wo und wie dieser Wohnraum geschaffen werden kann und
welche Auswirkungen sich auf die Infrastruktur durch die Zuwan-
derung ergeben können. Abschließend wurde die Thematik unter
den finanziellen Aspekten beleuchtet, d. h. mit welchen Kosten für
Wohnraum und Infrastruktur zu rechnen wäre und in welchem
Maße staatliche Zuschüsse zu erwarten wären. Thomas Müller er-
hielt nach seinem Vortrag einen tollen Applaus von den Gemeinde-
ratsmitgliedern, denen somit ein gutes Instrument für die voraus-
blickende Planung an die Hand gegeben wurde.

Musikschule Dreiklang

Der Vermögenshaushalt sieht im allgemeinen Teil Ausgaben in
Höhe von ca. 6.500 Euro vor, der unter den Mitgliedsgemeinden
aufgeteilt wird. Zusätzlich kommt für Bellenberg noch ein Betrag in
Höhe von ca. 2.000 Euro für die Beschaffung eines Schlagzeugsets
zu, das bereits im Jahr 2015 geplant war.
Im Verwaltungshaushalt steigen die Ausgaben auf ca. 760.000 Euro
aufgrund der erhöhten Personalkosten. Diese haben ihre Ursache in
der erhöhten Schülerzahl, der Ensembletätigkeit und der erwarte-

ten Tariferhöhung. Die Festbetragsfinanzierung durch die Kommu-
nen in Höhe von 460 Euro pro Schüler (von insgesamt 618 Musik-
schülern sind 121 aus Bellenberg) deckt dieses Jahr den Fehlbetrag
gerade noch ab. Im nächsten Jahr kann dann eine Anpassung er-
forderlich werden. In Summe kann davon ausgegangen werden,
dass die Gemeinde für die Musikschule rund 60.000 Euro im Jahr
ausgibt. Die Unterrichtsentgelte werden bereits für das kommende
Schuljahr 2016/2017 moderat angeglichen. Als Maßstab wurden
auch die Entgeltordnungen der umliegenden Musikschulen heran-
gezogen.
Gleichzeitig wurde der Jahresrechnung 2015 zugestimmt. Die Un-
terdeckung belief sich im Jahr 2015 auf 300.430,72 Euro. Die Rück-
lagen lagen am Jahresende bei 50.379,19 Euro.

Anpassung der Abfallgebühren zum 1. Mai 2016

Die Nachkalkulation für die Erhebungszeiträume 1. Mai 2012 bis 30.
April 2014 und 1. Mai 2014 bis 30. April 2016 ergab einen Gesamt-
fehlbetrag in Höhe von 9.096,66 Euro. Dieser Fehlbetrag ist im kom-
menden Kalkulationszeitraum abzubauen. Der kalkulatorische Zins-
satz lag seit 2005 bei 6 %. Er soll sich am mehrjährigen Mittel der
Kapitalmarktrenditen orientieren. Nachdem seit einigen Jahren die
Zinssätze niedrig sind, wurde eine Anpassung des kalkulatorischen
Zinses notwendig. Deshalb wurde der kalkulatorische Zinssatz ab
1. Januar 2017 auf 4,5 % festgelegt.
Beim zukünftigen Erhebungszeitraum kommt es zu einer Besonder-
heit. In der Vergangenheit war das „Mülljahr“ von Mai des vergan-
genen Jahres bis zum April des Folgejahres. Jetzt wird aus abrech-
nungstechnischen Gründen auf das Kalenderjahr umgestellt. Des-
halb ergibt sich als der erste Erhebungsraum von 1. Mai 2016 bis
31. Dezember 2016 und anschließend ab 1. Januar 2017 bis 31. De-
zember 2017. Es kommt zu einer Gebührenerhöhung, da mit Ein-
führung des gelben Sacks viele Benutzer die Müllbehälter in klei-
nere Einheiten wechselten und die Müllmenge in Gewichtstonnen
wie erwartet gesunken ist. Ausschlaggebend für die Erhöhung sind
insbesondere die gestiegenen Preise für das Einsammeln, Beför-
dern und Verwerten von Grünabfällen. Hier haben sich die Preise
mehr als verdoppelt. Die Grüngutentsorgung auf dem Wertstoffhof
ist für die Bürgerinnen und Bürger kostenfrei, weil sie über die
Müllgebühren finanziert wird.
Zum 1. Mai 2016 werden neue Müllgebührenbescheide verschickt.
Außerdem werden neue Müllmarken ausgegeben.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

HOLE
KOSTEN-

LOS...

guterhaltene 

Möbel, Schlafzimmer, 
Küche, Wohnwand, 
Couchgarnitur
...und vieles mehr ab!

Telefon 07321 / 355 470
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Salon Selma

Ulmer Straße 1a
Bellenberg
Telefon
07306/5135

Modisch? Warum nicht?
Bei uns ist Mode kein Fremdwort.
Immer auf der „Typ-Zielgeraden“.

Aktuell und fachlich kompetent
- das sind wir!



Frühjahrsversammlung 
beim Imkerverein
Bei der Frühjahrsversammlung des Imkervereins am 6. März 2016
in der Sportgaststätte wurden sechs Mitglieder für langjährige Ver-
einszugehörigkeit geehrt. Philipp Abt wurde für 15 Jahre Mitglied-
schaft geehrt, Harald Daiber und Franz Lutz für 25 Jahre, Gottfried
Kreis für 30 Jahre und Georg Schühle für 35 Jahre. Stefan Keipl
wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt und zum Ehrenmitglied
ernannt. Vorsitzender Gerhard Abt hat die Ehrungen vorgenommen
und die Anstecknadeln überreicht. Unser Bild zeigt von links nach
rechts: Stefan Keipl, Philipp Abt, Franz Lutz und Harald Daiber. 

Bild: Imkerverein.

Wo ist was los?
Mittwoch, 6.4.
Vereinsvertreterbesprechung,
Sängerheim
Samstag, 9.4.
Tanzkaffee, Kath. Senioren-
kreis, Turn- und Festhalle
Samstag, 16.4.
Jahreshauptversammlung,
Obst- und Gartenbauverein,
Turn- und Festhalle
Sonntag, 17.4.
Erstkommunion, Kath. Pfarr-
kirche, Kath. Pfarrgemeinde
SAMSTAG, 23.4.
Jahreshauptversammlung,
VdK, Sportgaststätte
SAMSTAG, 30.4.
Maibaumfeier, Gemeinde, 
Festplatz
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im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Bellenberg. 
Da kaufe ich ein.

. . . weil ich die
Kaufkraft der 

Gemeinde halte.

Denn: Nahversorgung
ist Lebensqualität.

Heimspiele der Vereine (ASV-Halle)
ASV – Tischtennisabteilung (Turnhalle)

Sa. 9. April 17:00 Uhr ASV III – Illertissen
Sa. 23. April 16:00 Uhr ASV I – Herrlingen II
Sa. 23. April 16:00 Uhr ASV II – Witzighausen
Sa. 23. April 16:00 Uhr ASV III – Oberkirchberg
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Bei der Musikschule Dreiklang laufen derzeit die Vorbereitun-
gen für zwei große Veranstaltungen auf Hochtouren. Nach den
Osterferien präsentiert die gemeinsame Musikschule der Kom-
munen Vöhringen, Bellenberg und Illertissen zum einen das
Konzert „We love Music(al)“ und zum anderen „Fire, Drums &
Dance“ – eine mitreißende Show aus Feuer, Trommeln und ori-
entalischem Tanz. Mit diesen Veranstaltungen zeigt die Musik-
schule wieder einmal ihr enormes musikalisches Spektrum so-
wie ihr breit gefächertes Unterrichtsangebot.

„We love Music(al)“ - bezaubernde Melodien 
aus der Welt des Musicals

Am Sonntag, 17. April 2016, präsentiert die Musikschule Melo-
dien aus bekannten und auch unbekannteren Musicals. Das
Programm setzt sich aus solistischen Beiträgen bis hin zu Ar-
rangements in Orchesterstärke zusammen und garantiert da-
durch ein abwechslungsreiches Konzerterlebnis. Verschiedene
Ensembles der Musikschule interpretieren dabei ihre Beiträge
auf ungewöhnliche Art und Weise, so dass die Zuhörer manche
Stücke in einem völlig neuen musikalischen Gewand erleben
dürfen. Mit dabei sind das Saxofon-Quartett „Goldfingers“, das
große Gitarrenensemble, das Klarinettenensemble „Klappe
zu“, verschiedene gemischte Ensembles bzw. Combos und das
Musical-Projekt-Orchester unter der Leitung von Christoph
Erb. Lassen Sie sich überraschen! Beginn ist um 17 Uhr im gro-
ßen Saal des Josef-Cardijn-Hauses in Vöhringen. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen!

Konzerte der Musikschule Dreiklang

„Fire, Drums & Dance“
eine mitreißende Show aus Feuer, 
Trommeln und orientalischem Tanz

Am Samstag, 23. April 2016, wird es exotisch: bei „Fire, Drums
& Dance“ erleben die Zuhörer eine faszinierende Mischung aus
Feuershow und Feuertanz, hinreißenden arabischen und afri-
kanischen Rhythmen, dargeboten auf Djemben und Darabukas,
traditionellen und modernen orientalischen Tanz in vielen Fa-
cetten sowie leidenschaftlichen Burlesque-Tanz. Die Mitwir-
kenden sind im Großraum Ulm/Illertissen seit Jahren bestens
bekannt und beliebt. Maya begeistert ihre Zuschauer mit Feu-
ershows und modernem orientalischem Tanz. Assaad Touki
und Klaus Feldhoff sind durch ihre Solo-Auftritte und Konzerte
mit verschiedenen Bands (von der Mittelalterband bis hin zum
Jazzrockensemble) ein Begriff in der Rhythmusszene. Die Tän-
zerinnen Gina Arnold, Jessica Fülle und Nicole Ziegert bürgen
seit vielen Jahren für faszinierenden orientalischen Tanz, mit
dem sie bei Events und Feiern die Gäste begeistern. Als Spe-
cial Guest konnte die Musikschule das Burlesque-Duo „Double
Trouble“ gewinnen, das für einen weiteren musikalischen
Farbtropfen in der Show sorgen wird. Die Gäste erwartet ein
Abend voller rhythmischer und optischer Genüsse. Beginn ist
um 18 Uhr im Wolfgang-Eychmüller-Haus in Vöhringen. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen!
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Guter Hirte



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Altkleider Altkleidercontainer, Restmülltonne, Eigen-
Altkleidersammlung kompost, Biotonne

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen- Wertstoffhof, Papier-
kompost tonne, Wertstoffinseln

Blumentöpfe, Plastik Handyshop, Rathaus,
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz- Waschmittelkarton Wertstoffhof,
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung (sauber) Wertstoffinseln

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst-
Biotonne  stoffbeschichtung

Restmüll, Windelsäcke bei
Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

I mprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

Tapeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

Verbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Wertstoffhof, MKW

Nahrungsmittelreste

Nitroverdünner P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

Rasenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

Papier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

Sägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Plastiktüten

Möbel
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